
[Dorn]dreher

9 Wicke (Vicia): °in den Kornfeld san da owa
Drahra drin O’viechtach.
10 best. geistige od. körperliche Verfassung,
Krankheit.– 10a Verrücktheit, Eigenheit,
°OB, °NB, °OP vereinz.: °an Drader habn
Wollomoos AIC.– 10b Rausch, NB, °OP ver-
einz.: °der hod an Drara „ist besoffen“ Rgbg.–
10c Drehkrankheit der Schafe, OB, °NB, OP
vereinz.: s Schaf hat an Drahra Rothenstadt
NEW.
11 Kniff, Trick: „so gehngan de Drahra!… So
kann man die Vorschriften umgehen!“ Juden-
mann Opf.Wb. 43.
12 †Glücksspiel nach Art des Roulettes: Geld
setzen, und wetten… ist … verbothen, wie auch
all anderes Würfelspiel nebst dem Dreher … ab-
geschaft AnmCMBV,Supplementa 20.
Schmeller I,560.– WBÖ V,251f.

Komp.: [An]d. 1 von Menschen.– 1a jmd, der
mit seiner Körperkraft ein Karussell antreibt:
°Andraher „Burschen, die kostenlos aufsprin-
gen dürfen“ Teisendf LF.– 1b fachsprl.: °der
Oadraara „Arbeiter im Vorwerk einer Webe-
rei, der die Kettfäden vorbereitet“ Brand
WUN.– 1c Betrüger, Schwindler, °OB, °NB,
°OP, °SCH vereinz.: °glaubs net, dös is an elen-
da Odraher Mallersdf.– 1d jmd, der anderen
Minderwertiges, Unnötiges, Überteuertes auf-
schwatzt, verkauft, auch abwertend Hausie-
rer, Händler, °OB, °NB, °OP, °SCH vereinz.:
°dös is a Odrara Lohbg KÖZ.– 1e Heiratsver-
mittler: °Odraher Hohenpeißenbg SOG.– 1f:
°Andreher „einer, der anderen seine Meinung
aufdrängen will“ Fischbachau MB.– 1g An-
geber, Wichtigtuer, °OB, °NB, °OP vereinz.:
°dös is a Odraher „Sprüchmacher“ Zustorf
ED.– 1h jmd, der andere aufwiegelt, aufhetzt,
anstiftet, °NB, °OP vereinz.: °Andreher „Men-
schen, die einen Streit schüren“ Aidenbach
VOF.– 1i jmd, der gerne neckt, reizt, foppt,
°OB, NB, °OP vereinz.: Andrahrer Passau.–
2 Andrehkurbel, °OP, MF vereinz.: Odrahra
Anlasser im Kraftwagen Dietldf BUL.
WBÖV,252.

[Auf]d. 1 derjenige, der mit dem Peitschen-
knallen beginnt, Anführer beim → [Aper]-
schnalzen: °„der Aufdrahra gibt das Komman-
do zum Schnalzen, mit einem Juhezza been-
det er es“ Weildf LF; „Der erste in der Rei-
he, der Aufdraher, hat die kürzeste Goaßl mit
dem hellsten Klang“ M’fdn LF MM 5.2.1999,
5.– 2widerspenstiger, zornigerMensch.– 2awi-

derspenstiger Mensch: „er nannte mich für-
derhin nur noch den Aufdrahrer, obwohl ich
kein Wort gesagt hatte“ Pfarrkchn ObG 14
(1972) 283.– 2b jähzorniger, leicht aufbrausen-
der Mensch, OB, NB vereinz.: geh, du Auf-
draher! Haag WS; Da Aufdrah(r)a Druck-
seis G’sund 17.– 3 Angeber, Verschwender.–
3a wie → [An]d.1g, °OB, °NB, OP vereinz.:
°des is an Aufdraher, der gibt fei richti o
Hirnsbg RO; wenn’s in d’Zeitung a einikem-
ma, dö Aufdrahra Münchener Ratsch-Kathl
10 (1898) Nr.46[,3].– 3b Verschwender: Afdra-
ra Stadtamhf R; der Anderl moant, er alloa
ko vertuan … der Afdrah’r, der sakrischeKro-
her Ache 98.– 4 übermütiger, temperament-
voller Mensch: °Aufdrara Piding BGD; Auf-
draara „übermütiger, immer unter Dampf ste-
hender Mensch“ Schneider Bair.gschimpft
7.– 5 Mensch, der viel (u. laut) redet, NB, OP
vereinz.: AfdrahrerDietldf BUL.
WBÖV,252.

[Penzen]d.: Penzndraha „Verstopfung“ Gött-
ler Dachauerisch 56.– Wohl zu einer Nebenf.
von→Panzen ‘dicker Bauch’.

[Pillen]d., [Pillelein]- scherzh. Apotheker, °OB
vereinz.: °Pühndraha Erling STA.– Auch Apo-
thekergehilfe, Provisor: Pillerldrahra „Apo-
thekergehilfe“ Wdmünchen; „der ekelhafte
Provisor … Pillendreher“ Altb.Heimatp. 5
(1953) Nr.35,10.
WBÖV,252.

[Bohrer]d. fachsprl.: °Boaradrara „Arbeiter,
der beim Tiefbohren im Steinbruch den Boh-
rer dreht“ HauzenbgWEG.

†[Bölz(en)]d. jmd, derPfeile,Bolzen fürBogen
od. Armbrust herstellt, drechselt: die hand-
werk und künstler, so zu dem krieg dienen, als
pogner püxenmacher pölzdräer Aventin IV,
441,13-15 (Chron.).

[Brezen]d. scherzh. Bäcker, °OB vereinz.:
Brezndraher Partenkchn GAP.

[Däumelein]d.: Damaldraha „langsamer und
langweiligerMensch;Nichtstuer“BinderSag-
gradi 38.

[Dorn]d. Neuntöter, MF mehrf., OB, OP ver-
einz.: Dorradreha Epfenhsn LL; Dorndrara
Neunkchn NEW; Dornträher Schönsleder
Prompt. L6v.
WBÖV,252.
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